
S p i e l a n l e i t u n g

S p i e l z i e l
Es gehl darum. Kinderlieder kennen zu lernen,
sie zu singen und so schnell wie möglich
passende Bildkarten zu finden.

V o r b e r e i t u n g
Vor Spietbeginn dürfen sich die Kinder alle
Lied- und Bildkarten in Ruhe anschauen.
Ein Spielleiter - das kann auch ein Kind sein,
das singen und lesen kann — darf vor dem Spiel
die Lieder oder Liedanfänge vorsingen oder
vorlesen, damit diese und die dazu gehörenden
Bilder auch jedem Kind wirklich vertraut sind.

S p i e l v e r l a u f
Der Spielleiter mischt die großen Bildkarten -
Rückseite nach oben - auf dem Tisch und
nimmt fünf beliebige Karten aus dem Spiel. ->



Die 25 übrigen Karten werden aufgedeckt und
in 5er-Reihen ausgelegt. Während des Spieles
halten die Kinder die Hände unter den Tisch.
Der Spielleiter mischt alle 30 Liedkarten und
singt, summt oder liest nun den Text der jeweils
obersten Karte vor. Wo ist das passende Bild?
Ist es überhaupt vorhanden?
Wer es entdeckt, darf schnell die Hand unter
dem Tisch vorziehen und die Karte beruhren.
Wer die richtige Karte als Erster berührt hat,
darf sie in seinen Besitz nehmen — der Spiel-
leiter passt gut auf und entscheidet im Zwei-
felsfall, damit es keinen Streit gibt.
Tippt jemand auf eine falsche Karte oder nimmt
die Hand nach oben, obwohl die entsprechende
Karte gar nicht dabei ist, muss er eine eigene
Karte wieder abgeben, sofern er schon eine hat.
Diese kommt dann zu den vorher aussortierten
Bildkarten. So geht es geht weiter bis zum ...

. . . S p i e l e n d e
Wenn nur noch drei Karten auf dem Tisch
liegen, wird es spannend, wer jetzt die nächste
Karte erhält, bekommt die beiden anderen mit
dazu und das Spiel ist zu Ende! Wer die mei-
sten Karten hat, ist Sieger. Viel Spaß!


